
^ Wallfar ls - Gebette t » tLZ
'̂ ttnaüerderjenlgen - so jema ! in diese Kirch ge »

,? ? >wallet seynd - und ihr Gederr undOvfer althiee
! ch « , rkiLter Kaden Zu welchen icb alleWaltfar »

^ "^ diesealit in Büschlein zusamm gebunden - opfrs
ksiW „ u . verehre ich dir durch das Herz JEsu Chktr

auf tzje allerkräfrigste Weis - zu deiner aröft
"" Rsern Ehr und Glori - und zur würdigsten Ver -
Wsehrung deiner allerhöchsten Majestät . FürmeL »
DH ne Vergeltung begehre ich anderst nichts - al -
A !i allein - daß dir dieser mein Dienst gefalle - und

du hieraus mögest erkmen - daß ich deine Görr »
Mstliche Ehr über alles suche zu befördern . Alls

Nachlaßigkeiten - so ich in dieser mciner Wall »
!« t. fart verrichtet Hab - wollest du mir gnädiglich
^ verzeihen - meine demütige Bitt - soich dir alk
i « Wer vertraulich vorgetragen Hab - güriglich br »
M willigen » Wollest mir vor meinem Abschied
Mdeinen Göttlichen Seegen mitthcilen - unh

mich in dein allerhöchsten Schutz und VätM »
W liche Sorg aufnehmen , Amen .

Der zehende Tlm' l /

' M ^ Chrlstl - derMutter GOtteS - und aUerHeis
W jjgk ,, einschllkste - samt allen guten Werken , f-

densrlbiaen dir ru Lieb nerririikrr kndrn »

mn « nvtiMMli Mvereern

« l Zu Mir / Maria / uud denen Heiüqen .



r ; » Der zehende Tbeil .
Tägliches Gebett zu Christo .

U nrein einiger Erlöser undSeeligmacbeeE
bette dlch an , und exIChristeIEsulich

kenne dich für meinen wahren GOrr u . HErrn . Sli
Ich preise und benedeye dich , danke dir für alle
Gutthaten , so du mir jemal erwiesen hast . Ich
opfere dir mein Leib undSeel zn demenDienst, »» !!. ^
vndergtv mich vollkomenttich in deine vatteriiM ^
licke Hand . Ick befehle mich treulich in deinen
Göttlichen Schutz , und bitte dich , daß du mich
vor allen leib , und geistlichen Übel wollest be « M Z
wahren . An meinem lezrenEnd stehe mir treu « M >V
lich bey , und nach einen glückseligen Tod füh « M », !
re mich zur ewigen SeellgkeLt , Amen .

Glaub / Hofuung , und Lieb zu Christo . Ml sl
rahnste ZESU ! du Sohn des lebendige » „ WE

GOlkeS , ich glaube in dich , ich hoffe a « f >,chA
djch , und liebe dich . Jch glaube , daß du ein wahr
rer GOtt und Mensch , u . Erlöser des mensch «
kichen Geschlechts ftyest . Ich hoffe , daß
mich wegen der unendlichen Barmherzigkeit , hkji lch
und wegen deines birrern Leidens werdest see -i
lig machen ; Ich liebe dich , weil du ein so gloo ^ M
würdiger uudvortreflicher GOttbist , » . weilÄ ^ E
du aller Liebe zum allerhöchsten würdig bW ,
Lasse mich in deinem Glauben , Hofnung unbji
Liebe allzeit zunehwen , und darinnen bis a » s»i
mein legres End verharren , Amen . Aust



kt Gebetter zu Christo . r ; r
Aufopferung der Verdiensten ,

armherziger , gütiger GOtt ! fey mir ar .
> men Sünderin gnädig , und mache mich
, Au dir angenehm und wolgefaüig durch deinen lie ,

den Sohn . Zur vollkomenenBesserung , Aus .
Löschung und Genugthuung aller meiner Sün »

den u . Nachlaßigkeiren , wie auch zur vollkom ,
lt : nesterErstatkung der Verdiensten , so mir man .

, opfere ich dir deinen eingebohrnen Sohn ,
Un Vereinigung der Lieh , mit welcher du ihn
- - ufdiese Welt gesandt . Ich opfere dir seine

khE allerheiligfte Menschwerdung , sein tugcndsa -
MnieS Leben , sein bitteres Leiden , seinen schmäh -
M > Iichen Tod , und sein Rosen » farbos Blut . Zch
stch vpfcre dir seine vollkommnestc Tugenden , sei »
!Mve höchste Heiligkeit , und seine reicheste Vers
iW Diensten samt aller , Tugenden und Verdiensten
» « der Mutter GOtteS und aller Heiligen - Hit .

kend , du wollest diß herzliche Opfer von mir
annehmen , und zu meinen und aller Welt
Heil lassen gereichen , Amen .

Zu Christo in den H . OstetEagen .
>W Allerglorwürdigfterund m Ewigkeit ge -
^ iFvcsbenedeptesterUberwinderdesTodsChri «
Ml ^ eJEsu ! ich wünsche diralles Glückund Heil

zu deiner glorwürdigsten Auferstehung und er .
DU freue mich von ganzen Herzen , daß du durch

>vein Leiden den Tod überwunden , und nun -
' p 3 2 mehr »



Der zebend « Tbeil .
mehro wiederum lebendig worden bist . Jch
ledir demütigzu Füssen , bette dich ehrerbietig
an , und im Nahmen aller Creaturen heisse ich
dich freundlich Willkomm seyn . Nunmehro hat

»E
OiV

- ^ Bidein Leiden einEnd , und deineGlorie einenAn -
fang . Nunmehro hast du den Tod gestürzet ,
und das Leben eingepflanzer . Nunmehro hast
du deine Feind überwunden , und deineFreund
erfreuet . Darum erfreuen sich alle Creakurm 8 M
mit dir , und frolocken von Herzen , daß du ihr
Erschöpfet erstanden bist . Alle Engel » . Mm »
schen loben , preisen und benedeyen dich , und
deine H . Kirch erzeiget mit Frölichkeit dir alle
mögliche Ehr . Ich aber die allergeringste unter
deinen Dienerinen erfreue mich mehr über dein
Elück , als wanns mir selber wiederfahren wä »
re , und wünsche von ganzen Herzen , daß ich
dir deine Ehr und Freud vermehren könte . Ich
opfere dir alle GOttes Diensten und Cäremo » ^ .
nien , welche in Visen Oster Tagen dir zu Ehren ^ ^
geschehen , wie auch alle Gebett , Andachten , ^
Cäremonien und Meßhöreii , welche von alle » ,^
fromen Menschen verrichtet werden . Zn diese
befehle ich mich kräfriglich , und diesen allen be -
gehre ich rheilhafrig zu werden . O glorwürdi »
ger ZEsu ! der du von dem Tod auferstanden ,
u . nunmehr ein neues Leben angefangen hast :
mache- daß ^ ch auch von dem Tod meiner Sundm

», iik



Gebetter zu Christo .

»^ denaufstehe , und ein rugendseliges Leben an -
W fange . Mache , Laß ich meine alte böse Ge -

wohnheit abkege , und die vollkommene Tugen »
W ? Len annehme . Mache auch / daß ich an jenen
chtz ' Tag aus meinem Grad glorwürdig aufer fte -

he , und in himmlischer Klarheit vor deinem
iW ^ Rlchterstuhl vorgesiellet werde , Amen .

Am Himmelfarts - Tag .
^eye gegrüßt / O triumphirenderIESU !

an deinem heutigen Himmelfart6 « Tag ,
, » und sey von mir und allenGlaubigen zum höch -

^ strn geehrec , und gepriesen . Ich erfreue mich
W ^ über diejene grosse Ehr , so dir heut wiederfah «

rer , und wegen der unsäglichen Glori , mit wel .
A "!' stier du heut bist gen Himmel gefahren O ihr
" ^ Eonn und Mond samt allen Sternen des Fir¬

maments ! helft mir meinen Himcl fahrenden
kniand preisen / und fein unsierblichesLod Mit

verkündigen . O ihr neun Chor der
Engeln samt Mn Schämen der Patriarchen !

helfet mir unfern siegreichen IEsum loben , u .
sein glorwül dige Himelfart aus allen Kräften

^ erhöhen . Q du mein blühender Bräutigam !
» A indem Jubel , mit welchen du aufgefahren bist ,

' grüffe ich dich , und zugleich mit allen himmli¬
schen Heerscharen lode und denedeye ich dich .
Siehe , die ganze Substanz meines LeibS und

. berl opfere ich dir zur Glorie deiner lobwür «
I z digsien



- ? 4 Der zehende Theil .
digsten Hmukfart , und begehre dir dieselbe un¬
endlicher Weis zu vermehren - Heut bist d « ML
vomhimlischenVatter zumKönigHimelSund ^

SZder Erden gesetzt und heut seynd dir aufeine
absonderliche WeiS alle Creaturen unterwor - ^
fen worden . Deswegen unterwerfe ich michK ^ r
dir auch freywillig mit demütigster Ehrerbie- A ?
tung / Und erkene dich für meinen rechtmässig « KZ ^
hochgebietenden GOtt und HErrn Ich er . A v«
biete mich dir all mein Lebtag treulich zu die . W du
nen / alle Kräften Leibs und der Seel zu deinen Wu
WolgefaUen anzuwevden . Es gereuet mich / A "
daß ich bishero dir nicht fieissiger und emligerD ^
gedrener habe : sondern gar vielmal deinen
Göttlichen Willen verachret / vnd deine H . Ge . M „
dorr mutwillig überrretten habe . ZurErstakMul
tung meiner Unterlassungen / und zur VerzeuN ^
hung meiner Sünden opfere ich dir alle gute
Werk , welche heut in der ganzen Christenheit MW
verrichtet werden / und welche von Anfang der M d
Kirchen jemal seynd verrichtet worden . We . WlN>
gen dieser verzeihe mir meine so vielfältige und
schwere Sünden , und erstarre meine begange « ^ ^
ne Nachlässigkeiten . Gleichwie du heut glor/ M ^
würdig gen Himel bist aufgefahreN / ülso verlei » ZDii g
he mir auch einmal gegen Himmel zu fahren ,

und dich in dem Glanz deiner Majestät
ewig anzuschauen , Amen .

Lila,

Mi



» 55kktaney zu Christ o .
L Litanep zu Christo .

>iÄ >Svrie eleison . Christe eleison . Kyrie eleison.
Christe höre uns . Ckriste erhöre uns .

MjkHOtt Vatter vom Himmel , erbarme dich unser .
kil^ GOtt Sokn Erlöser der Welt , erbarme dich unser ,
vm . ? GOtt Heil . Geist , erbarme dich unser .
; Heilige Dreyfaltigkeit ein einiger GOrr , erbarme re .
' klAü- JLSU du Sohn des lebendigen GOrtes ,

JESU du Sohn der Jungfrau Mari « ,
'»n Ij/ JESU du Sohn Davids ,

du unser Erlöser ,
du guter Hirt der Schaafen ,

' ch ^ JESUdu Mittler zwischenGOrt undMenschk » ,
lkW ^ JESU du unser Priester und Opfer ,
M ^ ZESU du unser Hofnrmg und Zuversicht ,

vVESU du unser Licht und Erleuchtung ,
M du unsere Starke und Kraft ,
MW JESU du unsere Freud und Wohne ,
'i/MJESU du unsere Cron und Lolm ,
N. M . JESU du unser Leben und Nahrung ,

,' JESU du unser treuester Liebhaber ,
' Esl JESU du Eiferer der Seelen ,
MO JESU du Liebhaber der Menschen ,
W JESU du Tröster der Betrübten ,

^ JESU du Beschützer der Waysen ,
« V ZESU du Helfer der Verlassenen ,
WW JESU du Ernährer und Vatrer der Armen,
Mi JESU du Zuflucht der Sünder ,
stkA JESU du Heil der Kranken , .
M JESU pu Hofnung der Sterbenden ,

JESU du Frolockung der Engeln ,
E/ ;, JESU du König der Patriarchen ,
W JESU du Meister der Aposteln ,
!. ^ JESU du Lehrer der Evangelisten ,
^ l^ 2 4 2T .

Erbarmedichunser.



Dev zehende Tbeil .
I ESU du Stärke der Märtyrer , erbarme dichmU « E
JESU du i' iä) t der Beichtiger , erbarme dich umer , ^ «
JZSU du Bräutigam der Jungfrauen , erbarme rc E "
JESU du Cron aller Heiligen , erbarme dick unser
Sev uns gnädig , Verschone unser , O JESUl '
S ey uns gnädig , Erhöre uns , O JESU !
Von allen Übel , Von allen Sünden ,
Von aller Gefahr , Von aller Anfechtung ,
Von aller Ungedult , Von aller Hoffart ,
Von aller Unkeuschheit ,
Von Ueberrrettung deiner Gebotten , !
Von dem gäben und bösen Tod ,
Von der ewigen Verdammnuß ,
Durch deine Men >chwerdung ,
Durch deine süsse Geburt ,
Durch deine zarte Kindbeit ,
Durch deinen süssen Nabmen ,
Durch deine Lieb und Freundlichkeit ,
Durch deine Güte und Barmberzigkeit

bkM
iO W
W - Ä
Mklj
Müihü

l ,k eitül!

s

Durch deine Tugenden und Heiligkeit,
Durch dein Predigen und Lehren ,
Durch deine Mirackel und Wunderwerk ,
Durch deine Verfolgung und Verachtung ,
Durch deme Schmerzen und Peinen ,
Durch dein bitteres Leiden und Sterben ,
Durch deine Wunden und rofeufarbes Blut ,
Durch deme Auferstehung und Himmelsart ,
Durch deine bimmssscke Freud und Glorie ,

(L
Ks

Ä Wr , z

tMili
tikülll !

Durch die Verdiensten deiner liebsten Mutter , >
Durch die Fürbitt aller deiner Heiligen , . *
Ö du Lamm GOtres ! das du. hinnimmst die Sünde »

her Welt , verschone uns , JESU -
du Lamm GOtkes , rc . O du Lamm GOtttö , rc,

Aye War ».«,
Wr -

r>iDii



_ _ i ; 7
MergütigsterHEn JEftlCbriste ! der du unter al ,
^ len Nahmen der ganzen Welt den Nahmen JE -

wSUS erwählt , und demselbiqen übernatürlicheKraft
und Süßigkeit hast eingegoffen . Verleihe mir durch

M die kräftige Würkung dieses allersüssestey Nahmens
M JESU , damit ich in allen Anfechtungen durch densel -

de » gestartet , in allen Betrübnuffcn dadurch getköst ,
AA und in allen Gefahren dadurch beschützet werde . Ich
Ws bitte dich auch durch die Kraft dieser Heil . Likaney ,

welche ich dir audachriglich aufopfere , daß du alles ,
- was ich dadurch begehrt , und darinn gemeldet habe ,

> wollest gnädiglich ankören , und bewilligen Damit
ich von allen schädlichen Übeln bewahret , in deiner

j Gnad möge leben , und nach diesen Leben deiner Glo .
rie ewiglich gemessen . Der du lebest und regierest
von Ewigkeit zu Ewigkeit , Amen .

»
D, !
!lll, !

WN '

kM

Kl-

Tägliches Gcbett zu Maria ,
lorwmdtgfte JungfrauMaria ! duwah «

- re Mutter des Sohns GOttes , und von
GOtt verordneteFürdiktcrin für dasMensch .
licheGeschlccht : dieweil dein - gültige Für »
Hirt vor allen Heiligen am alle ^ . ^ chttgsten ist :
dieweil du auch selbst geoffenbaret hast , daH du
deinen Dienerinnen weit mehr nutzest , als alle
Heilige ihren Dienern nutzen : deswegen be »
gehre ich dich hcut , und alle Tag meines Lebens
zu erwählen zu meiner allerliebsten Mutter /
treuherzigsten Mittlerin u . vornehmsten Pa¬
tronin bey GOtt . Ich übergib mich auch dir
zum natürlichen Kind , v . treuesten Dienerin ,
tmd versprich dir , daß ich allzeit ein kindlicher

Hrrz2 5



IZ 8 Der zehende Tdeil .
Herz zu dir krage » / und fletffiq verehren , und
deine Ehr nach meiner Möglichkeit befördern
wolle . Hingegen bitte ich , du wollest mich auch
zueinen wahrcnKind annehmen , mir Mütter ,
licher Liebe lieben , und was ein treue Mutter
bey ihren lieben Kind thut , bey mir deinen ar »
men und unwürdigen Kind rhun . Du wollest
auch meine Mittlerin und vornehmste Harro ,
» in bey GOtt seyn , und allen möglichen Fleiß
anwenden , damit ich nicht ewiglich zuGrusd
gehe , und Verkehren werde , Amen .

Gebett und Verrraum zu Maria .
MAir sicherer Hofnung und grossen Ber -

trauen will ich zu dir gehen , OJungfralr
aller Jungfrauen ', und dir mrr kindlicher Ver »
trauklchkcit mein inner » und ausserlichesAnlie,
gen klagen . Obwolich wctß , daßtchwegkndkc
Menge und Grösse meiner Sunden nicht wür ,
dig bin erhört zuwcrden ; so weiß ich gleichwei,
daß du wegen des Heils der Sünder eine Mut .
ter GQttes worden , and daß du durch dtt edle
Frucht , so du in deinem H . Leib getragen , eine
Mutter der Barmherzigkeit worden feilest.
Darum ziehet mich dein unaussprechliche Mit ,
digkeitein wahresVertrauen aufdich Mtzen,
und ander Hülfdeinec Mütterlichen Güte in
geringsten nicht zu zweifeln . Wegen deiner
grossen Gütigkeit , so du denen Sündern erzei¬

gest /

IvoM
DlB

tkN. A
mW
IndZ° '
für halt
Mini

rnvZ
Mi
Wzü

dm ,
^ ichin ,
^ O/ »,
Mlilkn



Gebetter ju Maria . IZ9

nßch

Alf«
I-ttN !
MO ,

Ml

ißO
s ,

M ^ omme ich demütig zu dir , und bitte dich
vor allen , daß du mir bey deinen Sehn Verzei .
hung meiner Sünden , und Besserung meines
Lebens erlangest . Neben dem bitte ich auch , du
wollest bcydenTdron VerAllerheiligstenDrey ,
falttgkeit die Bcdrangnuß meinerSeel vortra¬
gen , und durch deine großqültige Fürbitt mir
eme Erleichterung meiner Beschwernuß erbit¬
ten . Ogebenedeyteste Jungfrau und barmher «
zige Mutter ! ich Hab ein so grosses Vertrauen
und Zuversicht zu dir , daß ich ungezweifelt da .
für halte , du werdest mich dein armes Kind
nicht mit leerer Hand von dir lassen , sondern
mich meiner Bitt unfehlbar gewahren . Dann
du den Schoos deiner grossen Barmherzigkeit
jederman aufthust , um den Bedürftigen Guk -
thaten zu erweisen , kein Genügen noch Ver -
druß hast : Du hast kein Abscheucn von unser
Armseligkeit und Elend , du hast keinen Greul
vor den Sündern , und hast keinen Verdruß an
denen , so dich übrrlauffen ; sondern erzeigest
dich in aü und jeden ganz mild , gütig und lieb ,
reich , und nimmst dich aller an , mehr als eme
Mutter sich ihres Kinds annimmt . Derohal -
ben glaube ich nicht , daß die Ohren deiner Er¬
barmnuß vor meinem Gebete sollen verschlos¬
sen seyn , noch daß deine milde Augen sich von
meiner Armseligkeit sollen abwenden . Es seye

weit



! 4 <2 Der zebende Tbeik .
weit von dir , daß der Brun deiner Barmer «
zigkeit , so alle Bittende erquicket , an mir solle
aufhören ; und daß die Quell - Ader derGnadci,
von mir solle vertrocknen . Fürwahr / O lieb ,
reiche Mutter ! du bist ein Zuversicht deren , so
dich mit wahren Vertrauen anruffen ; darum
vertraue lch vest auf deine kräftige Fürbitt u .
verlasse mich nugezwelftlk darauf, du werdest
mtrbey GOkk dem Allmächtigen Gnad und
Barmherzigkeit erbiiteu , und mich einstens
nicht lassen ewlg verlohren werden , Amen .

Lieb zu Maria
^ wie schön und lieblich bist du , O Maria !« cA wie groß ist dein Glorie «m himmlischen
Vakterland . Deine Klarheit erleuchtet das
ganze Paradeis , rn Anschauung deiner unver¬
gleichlichen Schönheit erfreuet sich das ganz ;
himmlische Heer . Alle Engeln und Heil ! -: ? lie¬
ben dich über alle Ereaturen . Soll ich dich bau
nicht lieben , O du licbreichkste Jungfrau ! so
wüste ja mein Herz gewiß von dem aller härte¬
sten Stahl und Eisen feyn . Ich liebe dich , O
Maria .' dieweildu die Allerfchönsteaus denen
Jungfrauen bist , ich liebe dich , O Maria ! die¬
weil du eine so treue Mutter bist , und ich liebe
dich , O Maria ! dieweil du eine sa glorwürdigs
Königin bist ; ja ich liebe dich von Grund mei¬
nes Herzens , und weil ich dich nicht genugsam

liebe »

MM
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lieben kan , darum biete ich alle Engel und Hei¬
lige , sie wollen dich für mich lieben , und bitte
deinen liebsten Sohn , er wolle dir jezt für mich
eine sonderliche Lieberweisen , Amen .

Gebett und Verbündnuß mit Marin .
E ^ adenreicheJungfrau , und hochwürdige
«N Mutter GOttes Maria ! wiewol ich
wegen meines sündigen Lebens nicht würdig
bin dein Kind zvjseyn , dannoch bist du wegen
deiner Lieb und Treu wol würdig mein Mut¬
ter zu seyn . Deßwegen aus Lieb zu dir erneue¬
re ich das Band der Liebe mit d « r , und erwähle
dich heut wiederum zu meiner allerlieb - und
treuherzigsten Mutter , auf solche kräftige
Weis , als es jemal von einer verliebten Seel
geschehen ist , und geschehen kan . Hamit mich
kcmBetrug nockGewalt des bösen Feinds von
dirkönne abscheiden , so verschließe ich mich in
dein Mütterliches Herz , ja ich verschreibe dir
mein Leib und Seel , gleich als mit meinem ei¬
genen Blut . Nihm du , O Maria ! diese meine
ernstliche Verschreibung an , und schreibe hin¬
gegen deinen Nahmen in mein , und meinen
Nahmen in dein Herz , aufdaß wir ewiglich ,
als Mutter und Kind in treuer Lieb vereint ,
get bleiben , und ich als dein Kind in deinem
Schoos , gleichwie ein Kind in seiner Mütter «
lichen Schoos meinen Geist aufzebe , Amen .

Geberr
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Gebett zu Maria um ein stetiges End ? "

Mutter der Barmherzigkeit , mildreiche '.
, , ste Jungfrau Maria ! du weist , baß ich
mein Lebtag ein grosse Lieb zu dir getragen , u .
nebst GOtt mein ganzes Vertrauen auf dich
geseyer Hab ; dann , gleichwie einem Kind ange .
bohren ist in all seinen Nöthen zu seiner Mut.
rer zu lauffen , also ist mir auch gleichsam ange-
bohren in all meinen Nöthen zu dir zu lauffen ,
und mich vor dem Zorn GOtteS in demen
Schoos zuverbergen . Kein grösscreNorh aber
stehet mir vor , als diejenige , so mich an meinen
lezren End wird überfallen , welche so großu .
erschrecklich lst , daß alle meine Kräften nicht
stark genug seyn , derselben zu widerstreben .
Deswegen ich deren vor , und jezt, da ich noch
bey Kräften bin , lauste ich zu dir , und befehle
mich jezt für alsdann in deinen Mütterlichen
GnadcmSchutz . Beschütze mich , O Maria !
jezt und alsdann vor den Grimen deines erzür .
neten Göttlichen Sohns , und verberge mich
unter den Mantel deiner Barmherzigkeit vor
seinem erschröcklicben Angesicht . Bedecke auch
meine Augen vor dem grausamen und entsezli,
chen Anschauen der bösen Geistern , beschütze
mich vor ihren giftigen Haß , damit ste mir
nicht schaden mögen . Erzeigemiralsdann das
freundliche Angesicht deiner trostreichen Gr »

gen .

Ml

Ml

Mei
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grnwart , und sprich alsdann zu meiner äng¬
stigen Seel mir tröstlichenWorcen : stehe / hier
hin ich die Mutter der Barmherzigkeit / welche
hu allzeit geliebet / und auf welche du so stark
vertrauet hast ; förchte dich nicht , dann ich
will für dich reden , und dich beschützen O !
wann du mir diese so grosse Gütigkeit erzeig »
test , in Ewigkeit wolte ich dich dafür loben ,
und vor allen Heiligen im Himmel deine uner «
gündliche Gütigkeit verkündigen , Amen .
Fünf Gebetter zu Maria wider die Anfech¬

tung im Tod monatlich zu sprechen .
Mllergürigste , und hochwürdlgste Mutter
^ GOttes Maria ! sey ingedeuk der gros¬
sen Lieb und überflüssigen Gnad , mit welcher
du den Sohn GOrceS vom Himmel herab qe »
zvgen / Und in deinem Jungfräulichen Leib em¬
pfangen Haft . Ich bitte dich von Grund mei¬
nes Herzens , du wollest mir an meinem lezten
End , wann mir der böse Feind wird vorwerf-
fen , ich habe nichts Guts gethan , die Verdien
sten deines liebsten Sohns zueignen , u . durch
den Überfluß deiner guten Werken den Man¬
gel meiner guten Werken erstatten , Amen .

D Das andere Gebetr .
jD dualleredlesteCreaturderAllerheiligsten
^ Dreyfaltigkeit , übergebenedeyte Jung -

frau Maria ! diedudiealierstandhaftigsteim
^ Glau »
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Glauben gewesen bist , starke mich in meinem
lezten End , damit ich nicht erwann im wahre »
Glauben irre , oder an einem Artickel zweifle.
Darum bekene ich jezt mit wolbedachren Mut ,
daß ich glaube an die allerheiligfteDreytaltig .
keik , und an alles dasjenige , was die Carholi .
sche Kirch zu glauben vorhalter . In welche »
Glauben ich zu leben und zu sterben , und da ,
von nimmer abzuweichen begehre , Amen .

Das dritte Gebett .
Hochgelobre Mutter GOrres Maria !

ich bitte dich durch das herzlicheMuleide,
so du mtt dein gecreutzigtcn Sohn harrest , und
durch das inbrünstige Gcberr , so er für seine
Feind thäte , sprechend : Vatter verzeihe ihnen ,
dann sie wissen nicht , was sie thun : daß , wann
mir der böse Feind an mein lezten End wird
vorwerfen , ich habe niemal ein rechte Erkant »
nuß , noch wahre Reu über meine Sünden ge¬
habt ; rhue mir alsdann die Augen meines Ge »
mürs eröfnen , und eine wahre Erkannmuß
meiner schweren Sünden erwerben . Du wellst
auch in mein Herz solche bittere Neu und Ab »
scheuung meiner Sünden emgiessen , damit ich
warhafrig bereuet von der Welt abscheide , A .

Das vierte Gebett .
^ochgebenedkyteste Jungfräuliche Mutter

Maria ! sey ingedenk des äußersten Mit »
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leidens / so du mit der Verlassenheit deines
Göttlichen Sohns hattest , als du ihn hörtest
mit kläglichen Worten sprechen : Mein GOtt !
wie hast du mich verlassen . Durch dißMittei -
den bitte ich dich , wann mir in meinem Tod
der böse Feind wird vorwerfen , GOtt habe
mich wegen meinen Sünden verlassen , und ich
werde keine Gnad bey ihm finden ; alsdann er¬
halte mich in der veften Hofnung , damit ich
mcht in Kleinmütigkeit falle , Amen .

Das fünfte Gebett .
«-Alorwürdigste Königin des Himmels , H .
W Jungfrau Maria ! ich erinnere dich der
unaussprechlichen Freuden , so du empfiengeft ,
als dir derEngel verkündigte , daß du aus diesem /
Jamerrhal zu den himmlischen Paradeis auf- ^
fahren sottest , und daß dir dein liebster Sohn
mir dem ganzen himlsschen Heer entgegen kom »
men würde ; durch diese Freud bitte ich , daß
du mir erwerbest , damit lch getröstet werde in
der Hinfarc aus dieser Welt , und in dem Hin «
fahren vor das strenge Gericht . Wann mich
die qröstc Angst wird überfallen , weil ich nicht
wissen kan , ob ich scye aus der Zahl der AuScr »
wählten oder Verdachten , alsdan tröste mich .
O Trösterin der Betrübten ! und erhalte mir
durch deine Fürbitt bey dein GöttlichenSohn
den Sentenz der ewigen Stetigkeit , Amen .

K Hier -



Hierauf sprich : das Gearüjser seyst du Königin ,
Mutter der Baruil ) cr ; igkeir , rc .

Gebett zu Maria an den Lhristtägen .
ch wünsche dir Glück und Heyl , O d »

glückselige Kindbelherin , H . Zungftau
Maria ! und erfreue mich mit dir wegen deiner
gnadenreich - und allersüssesten Geburt . Keine
vom weiblichen Geschlecht isi dir an Gnaden
gleich , weil du ohne einige Mackel empfangen ,
ohne Beschwernuß getragen , u . ohne Schmer¬
zen dein liebes Söhnlein gebohren hast . Ich
erinnere dich O Maria ! der unaussprechlichen
Süßigkeit , so du ln deinem H . Leib empfan -
dest , als die Srund der Geburt herzu nähere ,
und du dein süsses Kindlein in grösten Freuden
gebührest . Sage , O Maria ! was empfände
dama ! dein Herz , und wie wäre dir an Leid und
Seel zu Mut , als du zum erstenmal dein Gött¬
liches Kind in grossen Glanz vor dir liegen , und
seine zarre Händlern zu dir ausssrecken sähest .
Sage , O Maria ! was für eine Süssigkeir ver¬
kostet damal dein ganzesEingeweid , als du dein
herziges Schazlein von der Erdenaufhebtest ,
und zum erstenmal an dein Mütterliches Herz
drucktest . Dieser Süßigkeit ist keine zu ver¬
gleichen , und solche Freud har nimmer ein ge¬
bührendes Weib empfunden . Dahero es ein
groffrsWunder war , daß du in dem Abgrund
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^ Keiner ^Süßigkeit nicht ertrunken , und m dem

!>G ,> Meer dieser Freuden nicht versunken bist . Ich
wünsche dir Glück zu dieser unergründlichen

jz Wolluftbarkeit , und begehre dir dieselbige mit
diesem Gebett zu erneuern . Ja mit allen guten
Mrken , so ich in dieser H . Weihnachrs - Zeit

. "^ 'ül verrichte , Vegehre ich dir diese gehabte Freud zu
M vergrößern , u . dir meiner allerliebsten Freun «

kW »r Hw einen unsäglichen Wolgefallen zu erzeigen .
j- aß tzjr diese meine herzliche Wolmeinung ge «

M fallen , und achte mehr die Treu meiner Seel ,
Wö glS die Geringfügigkeit meiner Werken . Ich

opfere dir alle Gebert undAndachren , so zu die -.
MK ftr Zeit dir zu Ehren verrichtet werden , und
ossiO « wünschevon Herzen , daß ich alle Menschen zu

deiner absonderlichen Verehrung könnte auf «
AB muntern . Ich bitte dich , O du glückseligste
Mb Kindbetherin ! vergönne meinem Herzen nur

ein einziges Tröpflein deiner empfangenen
mR Süffigkeit : Auf daß ich desto eifriger in dein
W EOlres Dienst , und desto mehr in derGött -

lichen Lieb entzündet werde , Amen .
>DI^ Gebett a >r allen Festen Mariä zu sprechen .
M W n diesem deinen Heil . Tag grüße ich dich ,
M O allerseligste Jungfrau Maria ! und
Ml wünsche dir nnt aller Freundlichkeit ein alückse -
M lig ' freudenreiches Fest . Ich erfreue mich , daß
D «! dir heut im Himmel und auf Erden so grosse
B -r ' Kr Ehr
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Ehrgeschiehek , und daß anheucinder ganz ^
Christenheit so manche gute Werk und Gebekc
zu Vermehrung deiner Ehr verrichtet werden .
Wolke GOrr ! ich tönte dir die Ehr und Freud
am heutigen Tag tausendfältig vermehren , u .
alle Menschen zu deiner gebührenden Vcreh .
rung anreitzen . Zu Bezeugung meiner sonder¬
lichen Neigung zu dir , zum Band der unzer .
trennlichen Lied opfere ich dir das Beste , so
im Himel und auf Erden ist : nemltch das aller -
süßeste und allerwürdigste Herz deines liebsten
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GohnsJEsu Christi . MirallcrLieb undAl-
fecrion , so es von Anfang seiner Erschaffung ; n
GOtt und seiner Mutter getragen hat . Zn
dieses Göttliche Herz schließe ich absonderlrH
alles Gutes ein , so heut in der ganzen Welt
verrichtet , nnd all Wlderwartiges , so zu GOt -
tes Ehr gedultig gelitten wird . Fürncmlich
aber lege ich diejenige herzliche Lieb hinzu , we !»
che ich zu dir trage , alle Dienst , so ich dtrjenial
geleistet hade , und an diesem Tag leisten werde .
Dtß Band der Liebe verehre ich dir aufdiebe¬
ste Weis , so mir imer möglich ist / und begehre
dir hiemik einen unendlichen Wokgefallen z»
erzeigen . Ich begehre auch dein süstesHerzmic
meinen unwürdigen Herzen mit solcher bestän¬
digen Lieb^zu verbinden , welche durch keinen
Gewalt des bösen Feinds , noch auf eine andere
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Wetskönnc aufgelößc werden . Lasse dir , O
Maria ! dlß Band der Liebe deiner Dienerin
gefallen , und nihm meine wolgemeinreVereh -
rung i » Gnaden auf , so werde ich mich zu er¬
freuen haben , daß ich dir am heurigen Tag ei »
neu wolgefäUigenDicnft erwiesen , und dich mit
mir in dem Band der Liebe verknüpfet habe .
In Vieser unzertcennten Lieb gedenke ich all die
Zeit meines Lebens zu verharren , und von der¬
selben nimmer aufgelöst zu werden , Amen .

Die Lauretanische Litaney .

s -yrie eleison . Christ « eleison . Kyrie eleison .

Christe höre uns . Christe erhöre uns .

GOTT Äatter vom Himmel , erbarme dich unser .

GOTT Sobn Erlöser der Welt , erbarme dich unser ,

GOTT Heil . Geist , erbarme dich unier .

Heil . Dreyfaltigkeic ein emigerGOTT , erbarmerc .

P »

M

'Ml

W '

Heilige M 'ARJA ,
Heilige GOttes Gebahrerin ,

Heilige Jungfrau aller Jungfrauen ,

Mutier Christi ,

Mutter der Göttlichen Gnaden '

Du alstrreineste Mutter ,

Du allerkcuschcste Mutter ,

Du ungeschwächte Mutter ,

Du unbefleckte Murrer ,

Du liebliche Mutter ,

Du wunderbarkicde Mutter ,

Du Mutter des Erschaffers ,

Du Mutter des Erlösers ,

Du allerweiseste Jungfrau ,
K z
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! so _ Der zehen de Theil .
Du^ rwürdige Jungfrau ,
Du lobwürdige Jungfrau ,
Du mächtige Jungfrau ,
Du gnädige Jungfrau ,
Du getreue Jungfrau ,
Du Spiegel der Gerechtigkeit ,
Du Sitz der Weisheit ,
Du Ursach unsers Heyls ,
Du geistliches Gefäß ,
Du ehrwürdiges Gefäß ,
Du vsrtreffiches Gefäß der Andacht,
Du geistliche Rosen ,
Du Thurn Davids ,
Du helfenbeinener Thurn ,
Du goldenes Haus ,
Du Arch des Bunds ,
Du Pforr des Himmels ,
Du Morgenstern ,
Du Heist der Kranken ,
Du Zuflucht der Sünder ,
Du Trösterin der Betrübten ,
D « Helferin der Christen ,
Du Königin der Engeln ,
Du Königin der Patriarchen ,
Du Königin der Propheten ,
Du Königin der Aposteln ,
Du Königin der Märtyrer ,
Du Königin der Beichtiger ,
Du Königin der Jungfrauen ,
Du Königin aller Heiligen ,
O du Lam GOttss ! das du hinnimmst re . verschönert.
O du Lam GOttesdas du hinnimmst re . erhöre re.
O du Lam GOttes ! das du hinnimmst rc . erbarme re .

Varrer unser , Ave Maria .
Neh -
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^ ^ ebme auf , O lieve Mutter GOttes ! diese Heil .
> Liraney , welche ich mir all - möglichster Andacht

! dir zu Ehren gebcrret habe . Ich opfere dir dieselbige

durch daö süsseste Her ; JESU Christi zur Vermeh¬

rung deiner Freud und Seeligkeit , und zur Vezeigun -

nmner Lieb zu dir , lasse sie dir gefallen , und vergesse

I nimmer den lieben GOtt für mich zu lmren , Amen .

i Neun - Tägige Andacht vor einem Mariä -
^ Bild , um eine gewisse Vitt zu erlangen .

n Gebett durch treu » Tage zu spreche » .
! ^ Hochgebenedeyte Jungfräuliche Mutter
i Maria ! die du von GOtt dem Vattcr
- vor asten Creacuren würdig geachtet worden

!- bist , daß sein eingebohrnerSohn aus dirFletsch -
/» annchmen , und neun Monat lang in deinem
/ Jungfräulichen Leib liegen solle , ich erinnere

dich der unaussprechlichenFreuden , so du inde »
nen 9 . Monaten , in welchen Christus JEsus
unter deinem Jungfräulichen Herzen gelegen
ist , empfunden Haft , und wünsche dir zu demsel «
den aus herzlicher Wochnetnung alles Glück u .

! Hcyl . Dieweil ich jezt cin sonderliches Anlie -
1 e gen aufmeinem Herzen habe , » , in einer schwe -
j I ren Noth und Berrübnuß stecke , woraus ich
j durch dein sonderliche Fürbitt erlöst zu werden

^ verhoffe , deswegen Hab ich jczt dtß Licht vor
diesem deinem Bild -zuEhren der Lieb , mit wel .

M l cher dein Herz in denen neunMonaren gebrun -
G K 4 nen
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.
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nen hat / angezündet ; und weil die folgende
neun Ave Maria zu Erinnerung und Erneue ,
rung der grossen Freuden , so du ln den gemeld «
ten neunMonaren empfangcn , mit all . möM ,
ster Andacht und Ehrerbietung aussprechen .

Jezt bette neun Ave Maria , alsdann sprich :
Weil du auch , O Maria ! als du den Sohn

GOttes unter deinem Herzen trügest , das ftö «
liebe Lobgesang Magnificat aesprochcn , und
dadurch dem höchsten GOTT Lob und Dank
gesaget hast : Also will ich auch mit meinem
Herz und Mund dasselbige anssprechen , und
durch dich der Heiligsten Dreyfaitigkeit zu ih«
ren wolgefällrqen Dlenst avfopfern .

Meine Seel macht groß den HErm , rc .
Suü ) e oben iu der Vesver am 4z . Vlat .

Aufopferung

ßWezt habe ich , O Jungfräuliche Mutter ! zu
E Ehren dieser neun Monatlichen Freuden
neun Englische Gruß samt dein freudenreichen
Lodgcsang andächtig gesprochen , und begehre
dir dieselbe mir schuldigster Unterthänigkelt ,
und bcrzlicherWolmeinung aufdie beste Weis
aufzuopfern . Du wollest wegen deiner Mül ,
terlichen Gütediese meine Andacht in Gnaden
anfnebmkn , und dtß mein unwürdiges Gebert
dir beftermassen lassen gefallen . Zugleich auch
diejenige Btrr , welche ich durch deineglorwür -
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dige Fürbitk zu erhalten verhoffc , in dein gna .
denreichen Schoos aufnehmen , u . mir dieselbe
bey deinen Sohn sicherlich auswürken. Ich er .
kenne mich zwar deiner Gnaden wegen meiner
Sünden ganz unwürdig , gleichwol bereue ich
meine vielfältige Sünden von ganzen Herzen ,
und mache mir ein kräftigen Vorsatz absonder¬
lich in diesen neun Tagen , mich sowol vor klein
als grossen Sünden , wie auch von allen unnü »
xen Thun und Geschwätz zu enthalten . Dar .
uw schöpfe ich getrösteHofnung u . Vertrauen ,
ich werde durch deine , und deines Sohns Gü .
tigkeit begnadet werden , « nd mein inständiges
Begehren erhalten . Eja dann , O mildeste
Mutter und iiebreicheste Jungfrau Maria !
wende zu mir Elenden dein gnadenreiches An¬
gesicht , neige zu meinen Gebett die mildreiche
Ohren deiner Barmherzigkeit . Erhöre das
Gebert deiner zu dir schreienden armcuTochtec
» . durchdeinFürbitt erwerbe mir jeneGnad ,
welche ich anjezt durch dich vonGOtr dem All¬
mächtigen verhoffe zu erlangen . Ich bitte dich
durch die überschwenkliche Süßigkeit , welche
du in den neun Monaten au Leib und Seel em¬
pfandest , als du dein süsses JEsulein unter dei :
» emIungfräistichenHerzen rrugest , ach erfreue
mein betrübtes Herz , erledige mich von dem
schweren Last meiner Sünden . Dasjenia al .

K 5 lersüs -



' 54 Der zehende Theil .
lersüsseste IEsulein , welches dein Leib und
Seel mit himlischer Süssigk'eir erquicket har ,
wolle sich auch würdigen , mein sündhaftes
Herz mit Ecrheilung meines so inständigsten
Begehrens zu erquicken , und mich von aller
Gefahr Leibs und der Seel zu erlösen , Amen .

Gebettan den iiemiDienstägen zu dem
Heil . Antonio von Padua .

Du vorrreflicher Helferm allerhand Nö -
then , H . Antont von Padua ! weil sg

viele Menschen deine Hüls rühmen , und durch
die 9 . Dienstägige Andacht in ihren Anliegen
feynd getrost , und erhöret worden ; so halte
ich auch anjetzo G Okt , und dir zu Ehren diese
neun Dienstag , und verhoffe durch die reiche
Verdiensten JEsu Christi , und durch deine
treue Hüls , und kräftigste Kürbitt in meinem
Anliegen getrost zu werden ; ich knyehiermit
aller Demüttgkeit vor deiner Heil . Bildnuß ,
besuche dieselbe mit möglichster Andacht , ver¬
ehre sie mit drr schuldigsten Reverenz , und ruf«
fe vor selbiger deine mächtige Hüls und Für -
bikt an . Ich Hab das starke Vertrauen zu dir ,
O H . Auloni ! daß du mir kanst , und wilst hel¬
fen , ich zweifle im geringsten nicht daran , daß
du mir wegen deiner grossen Gütigkeit wer¬
dest helfen . Dann du bist auf Erden ein st
getreuer Diener GOtteS gewesen , und bist an -
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> And acht zum H . Antonio vo n Pad ua .

jegö^ m Himmel ein so grosser Freund Christi ,
kr diM absonderliti ; liebet und ebvet . din

- aß er dich absonderlich liebet und ehret , dir
keine billige Bitt abschlägt , noch versagt . S »

^ dann dasjenige Begehren , weswegen ich die
neun Dlenstrag halte - billig und nach dem Wil «
len GOrtes ist , so zweifle ich nicht daran , du
werdest dasselbe vor dem Thron G Ottes Vor¬
bringen , und mir erhalten . So es aber wider
den Willen GOktes , und meiner Seelen Heil
schädlich wäre , so begehre ich selbiges ganz und
gar nicht zu erhalten , sondern bitte dich , und

Ä » erhoffe , du werdest mir eine andere Gnad ,
welche mir ersprießlicher und gedeylicher « st ,

HMjvon dem lieben GÖtt erhalten und erlangen .
M « Ey so höre mich dann , O Heil . Antoni ! und
!MM kröne mich in mein schweren Anliegen . Nihm

mein Gebett in Gnaden auf , und lasse meine
inständige Brtt vor dein Angesicht kommen .
Laste meine Seufzer deine milde Brust durch -
dringen , und die Zähren meines Herzens dein
süsses Herz erweichen . Lasse mich in meinem
Vesten Vertrauen nicht zu Schanden werden ,
damir diejenige , so dich nicht lieben , deiner und

t Meiner nrchk spotten mögen , sagende : Wo ist
BZj nun dem Vertrauen , das du aufAmonium ge «
MB sitzet hast ? ey wie schön hat er dich erhört und
D !>B gktröst . Diese Spötter wirst du , O H . An -
DMvni ! zu Schanden machen , und durch Erhö ,

D ' ruug
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runq meiner Birtall deinen Feinden erzeige ^
daß diejenige , so aufdich trauen , wol getrauet
haben , und welche dich in ihren Nöthen anruf-
fen , von dir kräftige Hülf und Trost erlangen .

So bitte ich dann , O glorwürdtger Heili¬
ger ! vielmehr um deiner Ehren als meines N « .
tzenS willen , du wollest mein Birc anhören , « ,
mein Begehren Key GOtt auswürken . Erhöre
mich doch , O mein H . Patron ! und erwerbe
mir dieses , damit dein Lob in der Welt desto
mehr ausgebreiter , und deine mächtige Hülf
desto mehr gerühmet werde . Wie auch , damit
deine treue Diener und Dienerinnen in deiner
Lieb und Verehrung mehrers zunehmende
Feind deiner nenn Dienstägigen Andachtdeiio
mehr zu Schanden werden . Dein eigene Ehr
wirst du ohne Zweifelverrhcidigen , und dem
9 . Dienstägige Andacht noch fernerhin beför«
dcrn . Nicht stehe an , O H . Antoni ! daßtch zu
unwürdig bin erhört zu werden , sondern siehe
an , wie würdig du sehest mich zu erhören , und
zu trösten . Ach scy nicht ingedenk ! daß ich den
höchsten GOtr , und zugleich auch dich seinen
lieben Freund so vielmal erzörner Hab , sondern
siehe au , wie ich alle meine Sünden jezt so
schmerzlich bereue , und ein so ernstlichen Vor -
say habe , dieftlbige nimmermehr zu begehen .
So verschmähe Saun nicht mein bereutes und
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Andacht zum H . Antonio von Padua . i s7
^ erknirjchteSHerz / weil auch der gercchtcGOtt
basselbige nicht verschmähet , noch verachtet .
Wiewol ich eine sehr grosse Sünderin bin , so
hast du deswegen nicht Ursach mich zu verstos-
sen , sondern desto eher mich anfznnehmen und
zu erhören , damit dein Lob und Ehr vor aller
Welt desto grösser erscheine : man ncmlich die
Menschen vernehmen werde , daß du auch mich
die gröste Sünderin erhört und getröstet hast .
Alle Menschen , absonderlich ich , werden ja
deine grosse Wunder erzehlen , waS du für ein
liebreicher Heiliger seyest , weil du auch die
Boßhafteste , und Unwürdigste unter allen
Menschen - Kmdern nir verschmähet , und ver¬
worfen , sondern nach deiner gewönlichen Güre
und Müdigkeit in Gnaden ausgenommen hast .

Lezrlich erinnere ich dich auch , als du selbst
der Urheber der neun Dienstägigen Andacht
ftyeft , und allenNorhlcidcnden deine Hülf ver¬
sprochen hast , als du zu jener deiner Dienerin
sprachest : Besuche neun Dienstag mein Bild -
nuß in St Francisci Kirchen , so wirst du be¬
finden , daß du seyest erhöret worden Durch
dißdein Anerbieten gekostet , und aufdißdein
Versprechen vertrauend , habe ich nun dieses
Dienstägige Besuchung deiner Heil . Bildnuß
angefangen , und werde dieselbe bis zum End
mit all möglichster Andacht fortführen ; nicht

- weif -
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zweiflend / ick werde alsdann auch befinde « ,
daßichscye erhöret worden . Deine liebreich »
Bildnuß , S H . Antom ! in welcher du das lieb¬
reiche JEsulein auf deinen Armen tragest , be .
suche ich allhier mit herzlicher Lieb , vor deren
biege ich die Knie meines Leibs und der Seelen . ^
Das liebe JEsulein , weiches du aufErdens- m -E
süssiglich emptangen hast , bette ich mitEhrer«
biktungan , und bitte dich , du wollest es auch , « M "
meinem Nahmen änderten , und ihm meine un - Ädci "
würdige 2lndacht aufopfcrn . Trage ihm mein iW
inständiges Begehren vor , u . erkläre ihm das jlliib
schwereAr . lieaen , weiche6 mein betrübtes Herz Ä hn
drucket . Bitte das süsseste JEsulein für mich ? mt
deine demütige Dienerin , und erhalte mir die « « li
jenige Gnad , wegen welcher ich die neun Dien « w, i)
ftäq halte . Ach halte doch inständig an ! und AM
lasse nicht nach inständig anzuhalten , bis du W
mir diese Gnad erwerbest , wann es zu meiner
Seelen Hey ! gereichet , so will ich alsdannanch
nicht Nachlassen dir treuherzig zu danken , dein Nell
Lob vor allem Volk zu verkündigen , Amen .

Aufopferung des Gcbetts . Z
AHun Hab ich mein Herz vor dir auSgegofien , ^

O gnadenreicher H . Antonr ! und habe sin ,
deine H . Bildnuß besuchet , verehret , und mein
Gebett vor derselben verrichtet . So opfere
ich dir nun dieses mein unwürdiges Gebett ,so



Andacht zum^Y^ AntonLovon Padua . 159
kräftig als ick immer kan ; und damit es dir

. ^ « dests mehr gefalle , so vereinige es mir allen Ge .
Wtzjh . srern , so du aufErden verrichtet hast / und

welche dir zu Ehren jemal seynd verricht wor «
den . Alle diese mit dem goldenen Faden meiner
herzlichen Wolmeinung , gleich als in ein Blu -
men > Büschlein zusamen gebunden , dünke ich

4 MH durch die SciremWunden Christi m das Lieb -
Rchih brennendeHerzlkin deines süssen JEsuleins , » .
AWk mlt deiner Göttlichen Lieb entzündet , wie auch

mit seinem rosenfarben Blut besprenget , ver -
Mtzitthre ich dir es mit schuldigster Ehrerbietung
MMund herzlicher Wolmeinung , zur sonderlichen
iclMVermrhrung deiner Ehren , und zu Erhaltung
MEniemeS inständigen Begehrens . So mhm es
» Wdann . O mein liebsterFreund ! mit solcher Liebe
jD. Ban , mit welcher ich dir dasselbe verehre ; las-
lnMsees dir eben sowol gefallen , gleich als wann
^ Mks von dem allerfrömmesten und gerechtesten
AWii Menschen wäre aufgeopfert worden .

Gebet ! zumIEsulein in Armen Gt . Antonii
„ M an den neun Dienstagen .
ls> ^ Du süsseste Lieb meines Herzens , aller »
Miß ^ liebstes IEsulein ! ich bette dich an in den
l DArmen deines treuen Dieners St . Antonii ,
. Di >Md begehre dir mit solchen Affect zu liebkosen ,
^ Dgleichwie der Heil . Antonius dir auf Erden
Ml ^ ikbkosct hat . Ich erimme dich derjenigen

treuen



! 6o Her zehende Tdeil .
treuen Lieb und Freundschaft / so du zuM
in deinem Leben getragen , daß du dich gewür«
digct Haft / ihm in Gestalt eines kleinen Kind ,
leins zu erscheinen , in seinen heiligen Armen
zu liegen , und dich ganz und gar in seinen Ge .
walt zu übergeben ; O wol ein grosse Gnad ! M -
O wol ein treuherzige Lieb ! chneZwcifel wlrd Mk
der Heil . Antonius dein absondereich « werter M
Freund gewesen seyn , weil du ihm die abson - M ^
derliche Gnad erwiesen , welche du viel grossen Ml
Heiligen nicht erzeiget hast . Aufdaß nun MM
Welt diese deine ihm erzeigte Gnad solle erkem
nen , darum hast du gewolt , daß man dich in M
Gestalt eines kleinen Kinds auf die Armen dcS mtzj ^
H . Anronii mahlen , aushauen , und dich anch ^
zugleich mit seiner Bildnuß verehren solke . M
Deßwegenknyeichallhiervordir , O mein
lerliebstesZEsuleln ! verehre dich in denArmen ^
des Heil . Anronii , und erzeige deiner
chen Bildnuß eben dieselbe Ehr , welche ich dir ^
erzeigen wolt , wann ich dich persönlich Mn « ^
warkighätte . Zch grüsse , ehre , preise , lieb- ^ n
kose dtch , O mein IEsulein ! und mit gench ^ >
ten Haupt bette ich dich an , O mein herM «^
liebstes IEsulein ! diß alles thue ich
lein in meinem , sondern in Nahmen des Hei ^
Antom ' i , ja im Nahmen aller Engeln und
ligcn ; in der Übung dieser Anbettung , ME



Andacht rüur H . Antonio v . Padua . r6k

lhrung u . Liebkosung begthre ich zu verharren
bis in alle Ewigkeit . Nach dieser erzeigtenLieb
« , , d Vertraulichkeit getraue ich mir dir mein
heimlichesAnliegen zu offenbaren , und denLast
meines Herzens vor dein so liebreichen Augen
niederzulegen . Ich bin jezt in der neun Dien¬
stägigen Andacht begriffen , und Hab ein grosse -
Vertrauen durch deine unendliche Gütigkeit ,
und durch die Fürbitt des H . Anconii mein ge¬
tane Bitt zu erhalten . Weil ich Überwegen
meiner groAn Unwürdigkeit mich gescheuct zn
dir zu gehen , darum Hab ich in demvorigenGe -
bett den H . Antonium als meinen Fürbirtee
zu dir gesandt , ihn mit grossen Vertrauen ge -
betten , erwolledirmein Anliegen beftermassen
vortragev , und recommendiren . In diesem ge¬
genwärtigen Gebett aber brauche ich mir die
Kühnheit dich sechsten anzusprechen , und in
dem Nahmen des H . Anronii um Erhaltung
meines Begehrens zu bitten .

So bitte ich dich dann , 0 liebreiches IEsu «
lem ! durch deine unendliche Güte und Mlldig -

At , du wollest mich erhören , und in meiner
^ etrübnuß trösten . Ich bitte dich durch die
Lieb , so du zum H . Antonio auf Erden getra¬
gen hast , und jezt in demHimel annoch tragest ,
du wolst meinGebert erhören , und mein schwe «
reS Anliegen erleichtern . Ich bitte dich durch

L drt
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die kindliche Lieb , so du zu deiner herzallerlleb .
sten Murrer vor , u . nach ihrer Erschaffung ge .
tragen Haft , du wollft also in mein Bitt einwil ,
stgen , und mich von meiner grossen Beschwer ,
miß erlösen . Endlich bitte ich durch die unend .
liehe Lieb , so du von Ewigkeit zu deinen himm¬
lischen Vatter , und dem Heil . Geist getragen
hast , und in alleEwigkeir kragen wirft , du wol¬
lest mich aus Gnaden erhören , u . meine Dien¬
stägige Andacht zu ein gewünschten End füh .
ren Siehe ! ich lege hier mein ganzes Anliegen
vor deine gnadenreiche Fuß , und bitte demü¬
tig , du wollest dasselbe in Gnaden ansehen , und
wann cs deinem GörtlichenWillen nicht zuwi¬
der ist , mir aus deiner Gütigkeit vergünstigen .
Im Fall aber , daß du durch deine unergründ¬
liche Weisheit erkennest , daß es mir , oder mei - !
mnNächsten an der Seeligkeit solle verhindcr -
lich seyn , so wollest du anstatt dieses meines
Begehrens mir ein andereGnad vergünstigen ;
dieses zu erhalten , vertröste ich mich ganz nn .
fehlbarlich , weil ich weiß , daß deine Gütigkeit
unendlich ist , und daß du deine Gnaden nutzu -
theilen von Herzen geneigt bist . Ja , du ver¬
langest , daß wir dich um deine Gnaden bitten ,
und damit wir desto lieber dich bitten sollen , so
ermahnest uns ganz liebreich darzu sprechend :
Bitter , so werdet ihr empfangen ; Suchet , ss
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Zum H . Ant onio von Padua . I§5
werdet ihr finden : Klopfet an , so wird euch
aufaethan . Durch diese deine so getreue Ver¬
heißungen aufgemunrert , bitte ich dich , und
zweisienicht , ich werde empfangen , finden , n.
mir aufgethan werden . Damit ich aber desto
kräftiger bitte , und dich desto ehender zur Be¬
willigung meines Begehrens erweiche , so will
ich den himlischen Vatter bitten , und mrt An -
dachtsprechen z . Vatter unser , z . Ave Maria .

Aufopferung .
ezt Hab ich mein Gebert mit all möglich¬

ster Andacht verrichtet , O allersüssestes
JEsulein ! und mein inständiges Begehren dir
nur aller Demut und Vertrauen vorgerragcn .
Dasselbe opfere ich nun mir schuldigster Ehr .
erbierung auf, und bitte durch deine allzu grosse
Gütigkeit , du wollest dir dasselbe lassen gefalle .
Zch vereinige meinGebert mir denGebett aller
deren , welche dich einmal um Erhaltung einer
Sach angeruffen haben . Ich präsenrire dir die¬
se meine Andacht durch dein allerwürdigstes
Herz zum grösscrnLob der allerhoLwürdigstcn
Dreyfaltigkeit , und des ganzen himmlischen
Heers , nichr zweiflend , diß mein Gebett werde
dir gefallen , und dkch zur Barmherzigkeit er¬
weichen . Das verleihe mir GOtt der Varfrer ,

GOtt der Sofhn , und GOrr der Heil .
Eefist , Amen .

L r Lira.
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K
Litaney zum Heil . Antonio ,

yrie eleison . Christe eleison . Kyrie eleison .
Christe höre uns . Ckriste erhöre uns .

GOtt Vatter vom Himmel , erbarme dich unser .
GOtt Sohn Erlöser der Welt , erbarme dich unser .
GOtt Heil . Geist , erbarme dich unser .
Heilige Dreyfaltigkeit ein einiger GOtt , erbarme re .
Heilige Maria , bitt für uns .
Heil , Jungfrau aller Jungfrauen ,
Heil . Antoni von Padua ,
Du Zierde deines Heil . Ordens ,
Du Lilien der Reinigtest ,
Du wahrer Liebhaber der Armut ,
Du Vorbild des Gehorsams ,
Du Spiegel der Gedulr ,
Du eifriger Liebhaber GOtt und des Nächsten ,
Du hell - leuchtender Stern der Heiligkeit ,
Du Saul der Kirchen ,
Du Arch des neuen Testaments ,
Du Lehrer der Wahrheit ,
Du Posaun des Heil - Evangelii ,
Du AuSjpender der Gnaden ,
Du Vertilger der Lastern ,
Du Verstöhrer der Ketzereyen ,
Du Eiferer der Seelen ,
Du Tröster der Bedrängten ,
Du Weissager künftiger Dingen ,
Du Begierds - Märtyrer ,
Du Erwecker deren Todten ,
Du Schröcken deren Teufeln ,
Du Wiederbringer der verlohrnen Sachen ,
Du wunderthatiger Heiliger ,
Du Beschützer und treuester Fürsprecher ,
Sey uns gnädig , Verschone unser , O HErr ^
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Litanei) zum H . Antonio . , 6s
Sey uvS gnädig , Erdöre uns , Ö HErr !
Von allem Mel , Erlöse uns , O HErr !
Von aller Sund ,
Von heimlichen Nachstellungen des Teufels ,
Von Pest , Hunger und Krieg ,
Von dem ewigen Tod ,
Durch die Verdiensten des Heil . Antonii ,
Durch seine eifferigeLieb ,
Durch seinen Eiff/ r die Sünder zu bekehren ,
Durch seine inbrünstige Lieb zur Marter ,
Durch seine unermüdere Apostolische Arbeiten ,
Durchseine viele Wunderwerke ,
Am Tag des Gerichts ,
Wir arme Sünder , wir bitten dich , erhöre uns .
Daß du uns zu wahrer Vuß bekehrest ,
Daß du uns die Sünden verzeihest , A
Daß du uns das Fleisch , die Welt , den Teufel ^

zu überwinden , kräftige Gnad verleihen wollest , T
Daß du in uns das Feuer deiner Lisb anzüudest , . ^
Daß du uns in der Tugend zuzunehmen GnadjK

verleihen wollest , ^
Daß du allen Pfleg - Kindern des Heil . Antonii ! A

gnädig seyn wollest , 1 ^
Daß du uns erhören wollest , I --
Du Sohn GOtreS ,
O du Lamm GOtkeö ! das du hinnimmst die Sünden

der Welt , verschone uns , O JESU .
O du Lamm GOttes ! das du hinnimmst die Sund rc
O du Lamm GOttes ! rc . Varrer unser . Ave Maria .
Mehme auf , O H . Antoni ! diese Liraney , und last «
^ dir das Lob , so ich dir darinn gegeben Hab , be¬
stens gefallen . Ich bitte dich durch alle Diensten ,
so du deinem GOtt auf Erden geleistet , und durch
alle Gnaden , so du vo » ihm empfangen hast , erbarme

L ; dich



166 Der zebende Tbeil .
diä, über mich deine rre ^ Liebhaberin , und Mn,
mich in deinen besondern Schul; auf . Trage fieissq
Sorg über mein Hevl , und an meinem lezren End
taffe mich spühren , daß ich nicht vergebens auf dich
gehoffer habe , Amen .

L'seuri Tägige Andacht zum H . Joseph ,
in besonderen Anliegen ,

andächtigen Herzen erscheine ich all »
HW hier vor deiner H . Bildnuß , O d » ge¬
treuester Pfleg - Vatter Christi , H . Joseph !
und ersuche in meinem gegenwärtigen Anlie¬
gen keine kräftige HülfundFürbitr . Jchweiß ,
und glaube vestiglich , daß dir bey GOtt alles
möglich seye , daß dir das süsse JEsulein , wel¬
ches dir auf Erden als feinem Vatter ist unter ,
tkänig gewesen , und anjetzo dir im Himmel
keine billige Birk versage . Diß hat erfahren
dein treue Liebhaberin , die SeraphischeMnt -
ter St . ? heresia , welchc von sich sclbsten beke » .
net , daß sie dir keine Bitt habe vorgctragcn ,
so sie nicht habe erhalten . Zugleich auch alle
Menschen ermahnet , lhre Zuflucht bey dir zu
suchen , mit V . rsicherung , daß du sie nicht un -
gerröst von dir lassest . Durch diß Versprechen
oufgemuntert , flrehe ich zu dir , O würdigster
Pfleg - Vatter JESU ! und allerkeuschester
Bräutigam Mariä ! gebenedeyter H . Joseph !
ich bitte dich durch die inbrünstige Lieb , so
du zu diesen ber- deii auf Erden getragen hast
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Neun - Tagi' ge Andach t zum H . Joseph . 167
erzeige mir die ChnstlichcLieb und Barmher¬
zigkeit . Tröste mich in mein jetzigen so schweren
Creuzund Anligen , erwerbe mir durchJEsum
und Mariam meinr Bitt von GOtk dem Var .
ter . Laste nur einen Seufzer aus deinem Her .
zen zu dem Herzen deines allerliebsten JEsn -
lein fahren ^ vder trage ihm meine Bitt nur mir
einem freundlichen Blick vor , so werde ich
mein Begehren unfehlbar erhalten , und in
meiner jetzigen Bcschwernuß sicherlich getrost
werden . Dieses zu erhalten , will ich anjeyo
mit Andacht drey Vatter unser , und dreyAve
Maria sprechen , und dir dadurch mein An »
liegen bestens anbefehlen , Amen .

Aufopferung .
Ihr drey allerliebste Freunde JEsuS ,
Maria , und Joseph ! nehmet von mir

armen Sünderin diese drey Vatter unser , und
drey Ave Maria an , und lasser euch mein de¬
mütiges Gebett gefallen . Meine Seufzer
wollen euere Herzen durchdringen , und mein
Begehren wolle von euch in Gnaden angefe -
hen werden . Ich bitte euch durch die treu¬
herzige Lieb , so ihr allzeit gegeneinander ge¬
tragen , und durchalles Mirleiden , io ihraklen
Norhleidenden erwiesen , so habt auchMitlei -
den mir meiner jetzigen Noch , und bewilliget
auch mein inständiges Begehren , Amen .

L 4 Ta' gli -



r68 Der zthtnde Tdeil .
Tägliches Gcbett zum H . Joseph ,
egrüstet seyft du von mir deinem unwür »

digen Pfleg Kind , O mein liebster Pa ,
tron , H . Joseph ! du getreuer Fürbitter aller ,
Liedich lieben und ehren . Du weist , daß ich ein
sonderliches Vertrauen zu dir trage , » . nächst
ZEsu und Maria , alle Hefnung meinesHeyls
auf dich gesetzer habe . Dann ich weiß , daß i)n
alles bey GOtt vermagst , und deine treue Die »
mr und Dienerinnen nimmermehr verkästest«
Darum ruffe ich dich mit diesem Gebertlein de ^
mutig an , und befehle mich treulich in deinen
sicheren Schutz ynd mächtige Fürbitt , ich bitte
dich durch die Lieb ZEsu und Maria , verlaß
mich nimmer in meinem Leben , und stehe mir
treulich bey in meinem Sterben , Amen .

Tägliches Gebett zu St . Anna .
, ey gegrüst O würdige Mutter Mariä , H .

und hochgebenedeyreFrau St - Annaldu
bist voller Güte und Barmherzigkeit , und tra¬
gest ein geneigtes Herz zu allen deinen lieben
Pfleg - Kindern . Ach nehme mich doch auch in
deinen mächtigen Schutz aufuud an ! verberge
mich unter den Mantel deiner mildrcichen Gü¬
tigkeit . Sage vor GOrr , daß du meine Mut¬
ter seyest , auf daß es mir wol ergehe um deinet¬
willen . Ich bitte dich , O getreue Mutter H .
Anna ! durch alte Lieb und Md , so du mit ZE¬
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su , und Maria auf Erden getragen hast , laß
nnch lebend und sterbend dir treulich befohlen
seyu , erwerbe mir bey GOTT , daß ich die
ewige Seeligkeit erlange , Amen .

Dienstags . Gebett zu Gt . Anna .
Mm heutigen Dienstag sey von mir freund »

lich gegrüßt , O du qebenedeyte Mutter
H . Anna ! du würdige Mutter Maria , und
wahreGroß . MutterIEsu Christi . Ich erin »
nere dich desjenigen Versprechens , so dirChri -
stus thäte , als er am Tag deines Hinscheldens
zu dir spräche : Gebenedeyet bistdu mem liebe
Alr - Mutter ! alle , die dich ehren , werdenGlück
haben an Leib und Seel , und wann sie dich in
ihren Nöthen anruffen , will ich sie erhören um
Leims Rahmens willen . Dieweil du an einem
Dienstag gebohren , und an einem Dienstag
verschieden bist , so benedeye ich den Dienstag
dir zu Ehren , und alle , dte denselben ehren , will
ich sonderlich erhören . Diesen Worten Christi
nachzukomen , verehre ich dich sonderlich heut
an diesem Dienstag , und ruffe deinen H . Nah -
men mir aller Andachtan . Zchbittedichdurch
deine süsseste Geburt , und durch deinen gluckse »
ligen Hintritt aus dieser Welt , du wellest mir
anjetzo em gottseliges Leben , und dann ein¬
stens ein glückseliges Hinscheiden aus dieser
Welt erwerben . O liebste Mutter H . Anna !

L 5 srm .



Der zehende Tbeil .
ermnere Christum des Versprechens , so er die
gerhan hat , und bitte ihn anmütiglich , baßer
mich um deines süssen Rahmens willen in all
meinen Nöthen starke , und in all meinen An¬
liegen erhören wolle , durch die herzliche Lieb ,
welcheJEsus zu dir , und du zuIEsu getragen
hast , ich bitte dich demütig , errheile mir nur
ein einziges Fünklein dieser inbrünstigen Lieb ,
damit ich all mein Lebtag in der Lieb GOltes
verbleibe , zunehme , in derselben selig sterbe ,
und die ewige Glory erwerben möge , Amen .

Zu dem H . Schutz - Engel .
LAiIie groß ist deine Liebe und Treu zu mir ,

O mein H . Schutz Engel ! der du mir
bey Tag undNacht dienest , und mich vor so vie¬
lem Übel bewahrest . Ich entgegen rhue dir viel
Schmach an , und folge deinen heilsamen Ein -
sprechungen gar wenig . Verzeihe cs mir , O
mein lieber Engel ! erwerbe mir Gnad und
wahre Besserung Ich danke dir von Herzen
für alle deineso treueDiensten ; bewahre mich
hcunt und allezeit vor allen sichtbar - und un¬
sichtbaren Feinden , und stehe mir getreulich
bey in meinem lezten Streikt , Amen .

Zum H . Johannes Evangelien ,
von mir ganz freundlich gegrüsset , L>

liebreicher Jünger , und Bluts - Freund
Christi H . Johannes Evangttist ! ich bitte dichdurch
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durch die grosse Freundlichkeit , so dir Christus
am lezten Abendmahl erwiesen , als er sein hei¬
liges Haupt aufdeine hochwürdige Brust ge -
leget , und dir die höchste himmlische Geheim -
nussen geoffendaret hat , daß du in meiner leg¬
ten Norh mein sündiges Haupt auf deine ge -
benedeyre Brust legest , und die Bitterkeit des
Tods ringern wollest , Amen .

Zur H . Maria Magdalena .
^ Du glorwürdige Büsserin , und getreue
« r Liebhaberin Christi , H . Maria Magda¬
lena ! ich ermahne dich der grossen Gnaden ,
so dir Christus erwiesen , daß er dir eine so
schmerzliche Neu über deine Sünden , und eine
so inbrünstige Lieb zu seiner GOttheit verlie¬
hen har . Ach erwerbe mir auch vor meinen lez -
len End eine wahre Reu über meine Sünden ,
und eine inbrünstige Liebe zu JEsu Christo ,
meinem Erlöser und Secligmacher , Amen .

Gebett zur Heil . Barbara .
Ar ebenedeyet seyst du , O du keusche Jung¬
es frau , und glorwürdige Marryrin Heil .
Barbara ! unrer derZahl meiner liebsten Pa¬
tronen habe ich dich absonderlich auserwahlt ,
Mid getraue mir durch deine kräftige Fürbirc
bcy GOtt Gnad zu erlangen . Ich bitte dich
durch dein bitteres Leiden und schmählichsten
Tod , laß mich doch nicht ohne wahre Ne « , und

würdi «



172
Der zehende Theil .

würdige Empfahung deren Heil . Sacrainen .
ten von dieser Welt abscheiden , Amen .

Gebett zu eitlen jeden Heiligen .
ch grüsse und ehre dich / O du Heil . N . H . 3 ^

_ in der Kraft des Herzens JEsu CHM , . .

und durch dasselbige sage ich der allerheiliM ^ ? '
Dreyfalrigkeit unendliches Lob , und Dank8 >!
für alle Gaaben und Gnaden , so aus ihren M
üderfliesienden Abgrund in dich geflossen
seynd . Demütig bittend , du wollest mich§A !
dir in meinem Leben und Tod lassen getreu - ^ - -

" ' UM
lich anbefodlen seyn , und den lieben GOlltzh 8
für mich inftändiglich biken , Amen . MHH

Litanep zu allen Heiligen . V ^
s >yrie eleifon . Christ « eleison . Kyrie eleison.

Christe höre uns . Christ « erhöre uns .
GOrr Vakter vom Himmel , erbarme dich unser . ^ "
GOtt Sohn Erlöser der Welt , erbarme dich unser . . . .
GOtt Hell . Geist , erbarme dich unser . ,
Heilige Dreyfaltigkeit ein einiger GOtt , erbarme rc . ^ ^
Heil . Maria , bitt für uns . r
Heil . GOttes Gebabrerin , bitt für uns . UW
Heil . Jungfrau aller Jungfrauen , bitt für uns . E U
H . Michael , bitt . H . Gabriel , bitt für uns . M
Heil . Raphael , bitt für uns .
Älle heilige Engeln und Erz - Engeln , bittet futuns . " M
Alle Heil . Chör der fertigen Geistern , bittet ftr uni .
Heil . Johannes der Tauffer , bitt für uus . ,
Alle Heil . Patriarchen und Propbeten , bittet für un >
Heil . Perre , H . Bartholomoee , bitt für um .
Heit . Paule , H . Mmrh « e , bitt für M

H . M
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H . Andrea ,
I . Jacobe ',
H . Johannes ,
H . rhoma ,
H . Jacobe ,

8 H . Philippe ,

l-
, Li »

-r

H . Simon ,
H . Thaddoee ,
H . Mathia ,
H . Barnaba ,
H . Luca ,
H . Marce , 1

Alle H . Aposteln und Evangelisten , bittet für uns .
Alle H . Jünger des HErrn , bittet für uns .
Alle H . unschuldige Kindlein , bitter für uns .
H . Stephane , birt für uns .
H . L'aurenti , bitt für uns .
H . Vincenri , bitt für uns .
HH . Fabiane und Sebastiane , bittet für unS .

^ Eosma und Damiane , bittet für uns .
HH , Gervasi und Prothafi , bittet für uns .

M. M HH - Märtyrer , bittet für uns .
M. IH . Sylvester , H . Augustiue ,

H ' Z " ? ori , H . Hieronyme ,
H . Ambrosi , H . Martine ,
H . Nicolae ,

so iiü!^
dlij> K

lßli

^ Alle H . Bischöf und Beichtiger , bitter für uns .
All « H . Kirchen - Lehrer , bittet fü. . . . -für uns .
H . Benedicte , H . Bernarde ,
H . Antoui , H . Domtnice ,

! H . Frsnrisce , ^
' Alle HH . Priester und Leviten , bittet für uns .

Alle HH . Mönch und Einsiedler , bittet für uns .
H . Maria Magdalena , H . Agnes , 'j /Z

H. CicUia ,
8 » ^ ^ H . Cach - rin - , A
^ Anastasia , ^

Me H . Jungfrauen und Wittfrauen , bittet für uns.
Me H . Auserwahlte GÖtces , bittet für uns .

E Sey uns gnädig , verschone unser , O HErr .
Sey
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Se » uns gnädig , erhöre uns , O HErr .

Von allem Übel ,

Von aller Sund , »

Von deinem Zorn ,

Von dem gahen und unversehcnen Tod ,

Von heimlichen Nachstellungen des Teufels ,

Von Zorn , Haß , und allen bösen Willen ,

Von Geist der Unkeuschhcit ,

Von Blitz und Ungewlttcr ,

Vom ewigen Tod ,

Durch das Geheimnuß deiner Menschwerdung ,

Durch deine Zukunft ,

Durch deine Geburt ,

Durch dein Taufund heiliges Fasten ,

Durch dein Lreutz und Leiden ,

Durch deinen Tod und Begrabnuß ,

Durch deine heilige Auferstehung ,

Durch deine wunderbarliche Himmclfart ,

Durch die Ankunft des H . Geistes des Trösters ,

An dem Tag des Gerichts ,

Wir arme Sünder , wir bitten dich , erhöre uns .

Daß du unser verschonest ,

Daß du uns die Sünden verzeihest ,

Daß du uns zu wahrer Buß bekehrest ,

Daß du deine Kirch regieren und erhalten wollest , ^ tzjueuE

Daß du den Apostolischen obersten Hirten , undiZ ^ n

alle geistliche Grand in der Heil . Religion er - ^ Ai »^
halten wollest ,

Daß du die Feind der Heil . Kirchen erniedrigen

wollest ,

Daß du den Christlichen Königen und Fürsten

Fried und wahre Einigkeit verleihen wollest ,

Daß du deinem ganzen Christlichen Volk Fried , ! -

und Einigkeit verleihen wollest , ^ '
Daß
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Daß du uns in deinem Heil . Dienst starken und
erhalten wollest ,

Daß du unsere Gemüter zu den himmlischen Be¬
gierden erhebest ,

Daß du unsereGuttharermit den ewigen Gütern
belohnest ,

Daß du unsere und unserer Brüder , Freund und ,
Guttharer Seelen von der ewigen Verdamm - ^

- miß erledigest ,
Daß du die Früchten der Erden geben und erhal¬

ten wollest ,
Daß du allen abgestorbenen Christglaubigen die

ewige Ruhe verleihen wollest , « .
Du Sohn GOtres , ) '
O du Lamm GOtres , das du hinnimmst die Sünd

der Welt , verschone unser , O HErr .
O du Lamm GOrres , rc . O du Lamm GOttes , rc .

Varrec unser . Ave Maria .

Aufopferung .
(Hrhmet auf , O ihr liebe Heuige GOttesdiese
^ andächtige Litanei ) , welche ich jezt euch zu Lieb
und zu Ehren gesprochen Hab . Ich opfere euch die -
selbe durch die Händ der lieben Engeln zu eurer grü¬
ßen Ehr und Glory , und zur Anzeigung der Lied , so
ich zu euch trage . Ich bitte euch durch die Lieb Chri¬
sti / ihr wollet mir durch eure Verdienst Verzeihung
meiner Sünden , und die Glory der ewigen Seelig .
reit erlangen , Amen .

Der eilste Theii /
angefüllk mit auserlesenen

Gebettern in besonderen Nöthen .
Gebert
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